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Schaustelle Stadtkern – 17. / 18. Oktober 2009 
WendePunkte – Wiederentdeckung der historischen Stadtkerne 
 
Wendepunkt “Stülerkirche“ in Peitz: 
Führungen durch die sanierte Stülerkirche, Gottesdienst zum Thema „20 Jahre 
Wende“ und Ausstellung „18 Jahre Stadtsanierung“ 
 

Datum: Sonntag, 18. Oktober 2009 

Veranstaltungs-
ort: 

Evangelische Kirche 
Markt 
 03185 Peitz 

Beschreibung 

Im Mittelpunkt der Aktion „Schaustelle Stadtkern 2009“ am 18. Oktober in Peitz 

steht eine Führung durch den sanierten WendePunkt „Stülerkirche“. Außerdem ist 

die Ausstellung „18 Stadtsanierung“ für interessierte Besucher geöffnet.  

Die Sanierung der Kirche ist eines der herausragenden 

Beispiele der 18-jährigen Stadtsanierung. Zur 

Wendezeit 1989 wies die Fassade der Kirche geringe bis 

schwere Schäden auf. Bauliche und insbesondere 

städtebauliche Mängel waren im gesamten 

Altstadtbereich festzustellen. Hauptsächlich Gebäude 

der älteren und ältesten Bauepochen wiesen schwere 

Schäden auf, ein Großteil der Gebäude zeigte eine 

baulich überformte Fassade. In Teilgebieten der 

Altstadt trat eine hohe bauliche Verdichtung zu tage, 

die Bedingungen für gesunde Lebens- und Ar-

beitsverhältnisse waren hier nicht gewährleistet. 

Erhebliche Defizite gab es u. a. auch bei den Ver-

kehrsverhältnissen und der technischen Infrastruktur.  

Die Kirche wurde 1860 im Baustil des Historismus als neoromanischer Backstein-

bau als Ersatz für die baufällige Vorgängerkirche errichtet. Sie wird zu den Bauten 

der Schinkelschule gerechnet. Die Ähnlichkeit der Peitzer Kirche mit der Mathäus-

Kirche im Berliner Kulturforum, erbaut von Friedrich August Stüler, ist nicht zu 

übersehen. Stüler war hier ebenfalls Baumeister. Es handelt sich um einen drei-

schiffigen Hallenbau im Rundbogenstil, der durch Streifengliederung der Wände 
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mit farbig unterschiedlichen Steinen einen italianisierenden Charakter bekommt. 

Der Stülersche Innenbau ist kaum mehr erlebbar. Heute steht der Kirchengemein-

de ein modernes Gemeindezentrum in historischen Gemäuern zur Verfügung. 

Während der Umbauphase in den 70er Jahren entstanden unter den Emporen Ge-

meinderäume. Neben den sonntäglichen Gottesdiensten treffen sich die Christen-

lehrekinder, der Chor, der Gospelchor und die Senioren. Hier finden Gemeindefes-

te, Konzerte und andere öffentliche Veranstaltungen statt.  

Programmablauf 
Sonntag, 18. Oktober 2009 

 

Uhrzeit Programm  

9.30  Uhr Gottesdienst 

Thema: „20 Jahre Wende“ 

11.00 Uhr Ausstellung: 18 Jahre Stadtsanierung mit Führungen durch 
die sanierte Stülerkirche 

Änderungen vorbehalten. 

 

 

Informationen 

Kultur- und Tourismusamt 

Markt 1 

03185 Peitz  

Tel: 035601/8150    

Fax: 035601/81515 

tourismus@peitz.de   

www.peitz.de 


